
EKHN Stellenbörse Ausschreibungsnummer P051625 
(Bei Kommunikation mit der Stellenbörse bitte unbedingt angeben!) 

1 

Stellenausschreibung 

 

Information zur Bewerbung 

Bewerbungen für die nachstehend ausgeschriebene Pfarrstelle müssen in Textform auf dem aktuellen Dienstweg 
bei der Kirchenleitung eingereicht werden. Neben einem tabellarischen Lebenslauf, gern mit aktuellem Lichtbild, 
wird – im Blick auf die beworbene Pfarrstelle – eine aussagefähige Darstellung der persönlichen Motivation und 
Qualifikationen (inkl. der entsprechenden Nachweise) erwartet.  

Zur Wahrung der Frist müssen die vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum Ablauf des 30. Juni 2025 einge-
reicht werden. Maßgeblich ist bei Bewerbung in Papierform der Eingangsstempel der ersten vorgesetzten Dienst-
stelle des einzuhaltenden Dienstweges, bei Bewerbungen aus anderen Gliedkirchen der EKD der Eingangsstempel 
der Kirchenleitung. Eine Bewerbung per E-Mail hat als ein zusammenhängendes PDF-Dokument zu erfolgen. Maß-
geblich ist das Eingangsdatum der E-Mail bei der ersten vorgesetzten Dienststelle. Der ausschließlich aktuelle 
Dienstweg ist vollständig zu informieren (z. B. Dekanat und Propstei). Bitte richten Sie in diesem Fall Ihre Bewerbung 
auch an: sabine.winkelmann@ekhn.de sowie an alla.stoll@ekhn.de. An diese Adressen sind auch externe Bewer-
bungen per E-Mail zu richten.  

Für nachstehende Stellenausschreibung werden die Bestimmungen des AGG beachtet. Diskriminierungsfreie Be-
werbungsverfahren nach dem AGG sind in der EKHN Standard. Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.  

Wir weisen darauf hin, dass Pfarrer*innen aus anderen Gliedkirchen der EKD, die sich für eine Stelle interessieren, 
zuerst das Bewerbungsrecht erhalten müssen. Ansprechpartnerin ist die Leiterin des Referats Personalservice 
Pfarrdienst, OKRin Dr. Sabine Winkelmann, Tel.: 06151 405-390, E-Mail: sabine.winkelmann@ekhn.de. 

__________ 

Dekanat Vogelsberg, Nachbarschaftsraum 4 - Gesamtkirchengemeinde Gruppenpfarramt Vogelsberg, 0,5 
Pfarrstelle I (ehemals Pfarrstelle Brauerschwend), 0,5 Pfarrstelle V (ehemals Pfarrstelle Meiches), Dienstauf-
trag zur Verwaltung (Modus C) 

Die Besetzung der Pfarrstellen erfolgt durch die Kirchenleitung 

Nicht (mehr) umstrukturieren, sondern bei den Menschen sein! 

Wir suchen für die Besetzung der beiden 0,5 Stellen in der Gesamtkirchengemeinde Gruppenpfarramt Vogelsberg (0,5 
Pfarrstelle I (ehemals Pfarrstelle Brauerschwend) mit Sitz in Brauerschwend + 0,5 Pfarrstelle V (ehemals Pfarrstelle 
Meiches) ab sofort eine*n Pfarrer*in. Die zu besetzenden Stellen haben perspektivisch (Dienstordnung) ihren Seelsor-
geschwerpunkt im Schwalmtal. Derzeit liegt ein Teil des Seelsorgebezirkes noch im Lautertal. Dienstsitz und zugleich 
Haupt-Verwaltungsstandort ist Brauerschwend. 

Wer wir sind: 

Unser Nachbarschaftsraum ist wunderschön gelegen zwischen der Kreisstadt Lauterbach und der europäischen Mo-
dellstadt Alsfeld. Er umfasst 25 Dörfer, die in 3 Regionen liegen. Diese orientieren sich hauptsächlich an kommunalen 
Grenzen (Lautertal, Schwalmtal und Feldatal).  

Unsere Gesamtkirchengemeinde besteht seit dem 1. Januar 2025 und umfasst 5 600 Gemeindemitglieder. Die Kir-
chengemeinden haben sich auch schon vor „ekhn2030“ aus eignen Stücken zusammen auf den Weg gemacht, um 
aus 14 einzelnen eine Kirchengemeinde zu machen. Somit ist der Prozess „ekhn2030“ in unserem Bereich, inklusive 
der Gebäudeentwicklung, formal abgeschlossen. Seit 1969 besteht zwischen einigen Gemeinden eine enge Koopera-
tion, die stets durch ein Pfarrteam begleitet wurde. Zusammenarbeit hat bei uns eine gute und lange Tradition und 
steht für die Gemeinden und das Verkündigungsteam an erster Stelle. 

Unser Verkündigungsteam besteht derzeit aus 2 Gemeindepädagogen (jew. 0,5 Stelle), 2 Pfarrern und 2 Pfarrerinnen.  

Wo wir kooperieren: 

Das Verkündigungsteam trifft sich jede Woche zum gemeinsamen Austausch. 

Seit 56 Jahren kennt ein Großteil der Gemeinden den Kanzeltausch, der zur Entlastung der Predigenden beiträgt. 
Diesen fordern die Gemeinden auch ein. In unseren 18 Kirchen finden in unserem Nachbarschaftsraum pro Sonntag 
ca. 5-8 Gottesdienste statt. 

Seit 2020 haben wir ein gut funktionierendes gemeinsames Büro in 2 Filialorten mit 4 Sekretärinnen.  

Seit 2019 erscheint ein gemeinsamer Gemeindebrief. 

mailto:sabine.winkelmann@ekhn.de
mailto:alla.stoll@ekhn.de
mailto:sabine.winkelmann@ekhn.de


EKHN Stellenbörse Ausschreibungsnummer P051625 
(Bei Kommunikation mit der Stellenbörse bitte unbedingt angeben!) 

2 

Seit 2018 gestalten 3 Kolleg*innen den Konfiunterricht für den gesamten Nachbarschaftsraum gemeinsam. Das erleb-
nispädagogische Konzept setzt auf Themensamstage, Ausflüge und Fahrten. Seit 2025 unterstützt ein Gemeindepä-
dagoge schwerpunktmäßig diese Arbeit. 

Aus der Konfiarbeit hat sich auch eine lebendige Teamerarbeit entwickelt, in der sich die Jugendlichen fortbilden kön-
nen. Ab Herbst 2025 soll eine Jugendgruppe neu gegründet werden. Jugendfreizeiten und Kinderbibeltage werden 
angeboten. 

Es gibt Kooperationen zwischen den Schulen, Kindergärten und Kindergottesdienstteams vor Ort.  

Kulturelle Veranstaltungen wie Konzerte oder Theateraufführungen finden für den ganzen Nachbarschaftsraum statt. 
Eine lebendige Posaunenchorarbeit bereichert die Gemeinden vor Ort.  

Wen wir suchen: 

Wir suchen eine*n Kolleg*in, 

- der/die Freude am vernetzten Arbeiten hat, teamfähig und kommunikationsfreudig ist  

- gerne neue Impulse einbringt 

- der/die in einem festen Seelsorgebezirk Kontakt zu den Gemeindemitgliedern aufbaut 

- der/die gerne einen Schwerpunkt in der Erwachsenen- und Seniorenseelsorge legt 

- der/die einen Führerschein Klasse B und ein Auto hat. 

Was wir bieten: 

Das Verkündigungsteam und der Gesamtkirchenvorstand sind offen für neue Gesichter und Erfahrungen. Es wird keine 
Dienstwohnung zur Verfügung gestellt, der KV unterstützt Sie bei der Wohnungssuche im Nachbarschaftsraum aber 
z. B. auch in den nahe gelegenen Mittelstädten Alsfeld oder Lauterbach. 

In beiden Städten sind weiterführende Schulen vorhanden. In den drei Regionen Schwalmtal, Lautertal und Feldatal 
gibt es jeweils Grundschulen und Kindergärten. Die 3 kirchlichen Kindergärten werden von der Gemeindeübergreifen-
den Trägerschaft des Dekanats verwaltet.  

Kontakt: 

- Pröpstin der Propstei Oberhessen Dr. Anke Spory, Tel.: 0641 7949610 oder E-Mail: anke.spory@ekhn.de. 

__________ 
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